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> M o « .tag s, den zo Iannar 1824.
»ck

I e v e r i sch e wöchentliche

Gericht ! - Prvcl ^ . Diejenigen, die in demfogenante»
1 Zu weil. Hillert .

'Dudden Dergan , /neuen Kamptm Büsche, Plaggen öhnent»
ituüg von Zinnen , Kupfer, Keßing , Lin« -geldlich hauen wollen, gegen ohnentgeltli-
»en , Letten , Lüche , Stühle. , Schrenke. ch« Ueberlaßung solcher Plaggen, können
Mannskleidungsstücke . , Wageü , Egde, 6ch sofort bey hem Forstmeister Zaritz oder

Pflüge . Pferde,Kühe , Jungvieh , Schaffe, Förster Mugmacher melden , von .welchen
und Giinse .auch einigenFrüchtenund son - . die Mellen angewiesen werden, und sie die
sti

'
gen Sachen istterminus auf den Donner- weitere Bedingungen erfahren können,

siag als den Lten Febr. in weil . .Hillert Jever , ans der Cammer , am 25 Jan . 1804.
Dudden Behausung zu Schenüin äNge- -5 .Sr .wird hiemik zur Nachricht / und
setzet worden. Äiornach^c, Migl . Jever am -Nachachtungbekanntgemacht, daß der Cam«
sofJan L804 . .Aus « aiserl Regierung Hits, wer R'fgistratvr -Cordes die Hebung der

s Mann durch eine höchste Berord« Gkadt -Accise aufgegeben habe, und solche
nung vom 6 Jan . :i8o4 gnädigst besohle» nach Serenissimae Befehl den adjungirten
worden , daß die Advocaten inProceßTa Reccptori der ordinären Coittributiou , Ad,

. chen die Gerichts kosten , stheilö ii .jedem Ter. Voca-en Krell sibertragen wortzen.
. mine theilS bey Enhjgung eine» Instanz, . Jever aus derCammehd. ^ zZan . -1804:
bry . den Behörden entrichren sollen , welche ' ,6 Wann Johann .Zben Oltmanns,
Kosten sie , wenn die Parlheyen ihnen keinen feinen '.Unordentlichen 'und verfchwendrrir
Vorschuß leisten, oder wenn sie die ParrheM schen Lebrswandrlswegen unter Curatel

zu einen Vorschuß nicht anhalten, ,aus dem /gefitzt , .» nd Hajo Jbusen Hajen alsdeßen
Ihrigen Vorschuß weise .zu bestreiten gchal . Curator »bestellet worden ; .so wird sol.
ten find, als denn aber von .Zeit der gerjcht. -cheS hierdurch bekannt gemacht , .damit
lich - moderirfen Rechnungan demselben für « jemand mit demselben in irgend einer sonst
diesen Vorschuß bis zur bezahlung ( .welche rechtsverbindlichen HaMung sich «mlaße,
Zeit inheßcn nichtwillkührlichvoni-en Advo- indem altes -wasohne worwißen und Ge«

.
'' taten ausgestellet/werden kann ) Laudüblt , nehmigung des gedachten -CuratvrSvorge.

che Zinsen paßiren sollen, so wird dieses- nommengverbeumögte, als n»l Und nich»
und daß die .prozeßirende Theile die besag- .tig geachtet und angesehenwird . Womaich rc.

Zahlung von Zinsen dadurch abwenden Gigl . Fever de» astten Ianr 1804.
bsnutN / wönn sie ' ihren Anwalden hat 'er - Bürgermeisterund Rathhiefilbst.
sorderliche Geld zur Bestreitung der Ge, Privat -Sachen,
richtskosten borschießen, hiedurch öffentlich . 4 Schwittrrt Frerichs KinderVor.
bekannt gemacht . muvber ivvllenihres'Pupfaen Landgulh groß
Jever aus hem Landgericht , d - L Fan. 1804 . Matten nebst güter Behausung , Helm.

3 Zur abermaligen Vergantung von -siede genannt , in Höhenflkcher Kirchspiel,
. allrrley Clafterholz , Stamm > Snden , May rgOg anzutreten, nnd sichMay »Zu,

und eichen Damphale ist trrwrnus aus den endiget , öffentlich verheuren , dahrrö die
Donnerstag als din 2 Kedr . des Nachmit, Liebhaber sich ain TwniveMg'e de« L. Febr,
itags Um i Uhr in Upjever angefitzt l« Epbe Behrens Kxughause zu Hvhenkir.
worden . Leber, aus her Cafiuner , am - 5 then elnffnben die Condttionen, vernehme»

- Jan . rSoz, vrid nach Gefallen HrsiimiN schlje-i«. Kle



Condtionm . sind - acht- Tage vorher bey . brr»
Vormündern etachsehette ^

r Aufnachgesuchre und erhaltene
gerichkl . fallen des weil . .
Eberhard Eberhards zu Abikhavo bele-
gene Immobilien , bestehende

- j . In einer Lötexe^ cum annexis et:
pertinentiis , nach Abzug Ser La-

- sten auf 2494 gmrdle 5 sch-
^ s . In einer -Hausstavte nebstBrauge --' rache gleichfalls nach Zibzug dcrLa,'

sten auf 11.45 gmihl ., 7 sth - io w.
raxicet,

auf Antrag der Erben am 23 Febr d . I-
zu Abikhave in Sem von U rich Berends
bewohnt werdenden Rroghausc ^ den ^
Meistbitenden nachAusmienerVrdNung
jedoch mit . Vorbehalt , oberpsrmund-
schaftl. Approbation öffenti . durch den
Ausmiener ^Zellmks be/ dem-- arccl? die
Verkaufs Lönöitionen - für die Gebühr
; a erhalten sind , verkauft werden , Lieb¬
haber wollen sich also dazu einfinden.
Keiedeburg Ian 8 ^ i 8v4 - -HellmtSjAusm.

Z Ls sind .802 bis iooq -E sogleich '
in einer Summe oder auch' in kleinern
Summen , gegen sehr billigen Zinsen zu
belegen, ^ er Afm . ^ ecr Reinkinz . in Ie-
oer giebt nähere Nachricht.

4 Zwiebeler will .am 4 Lebr . 7Ae >-
cker auf der Gast zu Leinsaat , oder nach
befinde» auScrcrLrpchte . daraufzu bauen,
«ttfl oder mehrere Jahre , in des chvirrh»
I . DirksRrughause,verheuern . Liebha-

l her kännendieLsnöltionen .vorher bcz- ihn
einsehen und darnach -Hsprung rreffln,

5 Der RM : TadSiiFem: zuM ^n ,
sen , wünscht gleich oder auf Dstern .ei-
nen Lehcburschen zu erhalten ; man kann

-sich dieserwezen auch be^ dem Ziegistra-'rorLleekcr in IEpcp,,melden.
b DenenGönnern Md, Freunden wcl.

; chb Mch feilher. ihre .Sch
'
uße zu flicken. be-

l . sucht Labe» ,- zeige qn .ir l̂e man mich
'
im

Schufteramte: als ivin cklicher Meister auf-
. . tz,riömmvi> , . daher . -dinn nicht allein alte

sonLer«ljauch,aene Akbsilen verfertige , bitte
um,Zus ^ llchu -chl .p -rsprech - gu,tzA ^ eit

^ M -Migstcn Prxise. ^ Jxvr, ; . - ^
im ; . .' ^

iEm lMl^ Hiiehler Haven l/egtnbr^ N .ütt . Vchief vvn
'
25 ^ HabVr Last^

groß mit vyllcn Zubehör und in einen sehr.gü-ten Stande sollain 6-Febr. d ' Z . des Rach»
mittags 2. Mr in des Wittert Hayrn Krr^ -
hause auf Hookftel - meistbietend öffentlich
verkauft werden . -

8- Der Bäte Siefke Hinrich ^Cassefts
auf dem Eoxchiengroden wohnhaft macht
hierdurch bekannt , daß er jede Woche 2 mal,
d?s Montags - und Kreytags nach . -Jever
und auch wieder zurück geht . Er erkundigt
sich auf seiner Hinreise znReugarmssiebl

ch »y Gerd Onnen ScHdn und Tackenburas' Wittwe ; zn . Llrganusfiel/I bey Oelrich
Mehrings 'W «Mmen ' undlJohann Hinrichs,
zu Sickücrns bey --Wicke Liarks ; za Äet,
lens bey- Fterich Hinrichs und- H . G . Mi.
chaelS -yach . Briefe imd Bestellungen . . Wer

l Briese zu beförgefl hat känn ftchige öey ei¬
nem der vorgenannten Krugwirten . AfM»
ligst dchbnire^ .-Zn Jever logwet '^ Mon¬
tags , und - - Freytags von - 10 ÜtzrBormit.
tags bis s Uhr Nachmittags Hey Himlch
Ahrens Wittwe anftderEchtacĥ wo man
Briefe twd Pakete an ihn z

'Ur Beforgüiig
Ms seiner retour Reisen aSgeben,kanir.' ' '

y Wer von Johann Hrnrich Rrbttks
Ebben etwas zu lodern haben . oder ^dsefel-
den schuldig sind , müssen - sich kn Mt z
Gochtncheym Vormund Johann HarmöMüllcr bei der alten Brücke ^ melden ^ -

12 Bey -̂ ben Kaufmann Mie/as im Ol-
. dknburg sindfrlsche iftWelnM eingemachte
Neunaugen , .l icko Stü/S Faß,/ .zu
einem halben könisd 'cr ziphüben. .

'
.

I t- Der chchsrnhamm grchfi zoWa-
sen soll am l ' Foör/ ' dcs Na 'chmiMgs' in äblumrothshgusc am-. alren Marckt,
auf sechs, Ial/rs " mit ML7 dieses Iqh.

. res «nfangßno, imchrüNo^ zu gebrauchen
i l verheuett Mpdeni : welcheLHieSMO^

fonrlick
'
HWiÄ <gMaAö Wr - -

L .
' i 'L^W -H^ öe kiftHW -, . Mlchc

'
s von

den Zlmmetim'
ifter Warm .

'
^etpohneb

'Md,
, Ma^ .anuuretcn ,^zu .verheurHii. . .Die 'Ieb,

Haber lömien sich bei mix
'
förhersamA mel.

dem-, Jever.
" ' W -ktwe Hplcngern

. k,
"
. b»tz .sogleich ,42; Gold"

, M .
'
WMäy,Mtzerqv »

'
4«^ M .ggMhtn «.

, »längliche Dchei -Hei !^
'
auf ZiufttLzffbGZelk.

. . Wer dli/e,Melbek .sieniltzeu kann . mHsftich' bei dHr» . AdhocakTffadcN iaAcver, . . r>der
i» Knlephqu .e -, , bey dHrn. Mal Lruschms.



14 SlaS Ufcken Fresse beim Ottenl
buraer Wege hat weißen KtechaMii zu ver¬
kaufet». Liebhaber hiezu meld'en Pch girich.

15 » rabantrr sowohl . Fraüens . ÄS
MaansfilshÄhe von verschiedettrr Güte Md
bcy »nir , wie auch die Bremer Munje
kurz und leicht , meistens nach den Ketten¬
regeln ausgerechnet zu i .-E - fibr Gold zu ^
Kgden . Tkendiel.

' »6 Es find yoL bis r« oQ Etin Gol¬
de gegen nßchstkommendrn Mavmonas,
entweder in einer Summe oder in klei¬
nern Summen , gegen veraccordirlichenZin¬
se » und zn stellender Sicherheit ; zu belegen.
DerOrzanist I . H . Mosborn in Sohenkjr-
chen , alS Lommißionair , giebs- nähere
Nachricht . . >

'
- l

i7 DieFuhrleuts , Hedde Näßen,"
und Gerd GerdeS. find gswillet , künftige
Woche als am Mittwochen tstn x . Febr . zu
fahren nach Oldenburg und Bremen , und
»vollen Fracht hin und her haben . Denen

' "LS also schicken kann, muß sich gegen die be,
stimmte Zeit melden

» 8 Es find .' ' gelber gegen gehörige s
»ldelegen " Wer sökche oi'

dHtnl ZkegieruitgS - Rath Jttig oder bey
- N M . H . Janßen zu « übbenyauftn melden.

Äbd
tes, . ^
May auzucrettn .̂ zu oerheurcn . Liebhaber
kS -mcn sich den 8 - Febr des Srachmitkags
4 Ußr kn Lußlohl einfindenund Heurung tref¬
fen . R S . auch kan » nach Belieben Land
dadey geheuert werden. -

Z»vÄ Mädchen, eine von io nnd
die andere von 14. Jahr sollen von Jsv Lüb.
den und Dirck .AlberS Eggers auSgedungen-
werden. Man kann sich am Sonnabend
den gten Febr bei den Gastwirts » Jan Loschen
einfinde « .

'
21 Der Krmmermeister Oeirich Aun,

cken zn Lettens , verlanget sogleich , cirren in
seiner Arbeit gefchi^ ken Geselle » ; vielleicht
weiterhin noch 2 . Er versprichtguten Lohn.

2 » Alle diejenigen welche eine recht¬
mäßige foderuag haben an wl. Borch . JanKen
zu Kleverns müsten sich gegen den 4 Merz
dry Lübbe Meiaers Heeren Janßen zu Lüd-

rnhqusen ejnfinden , wo sie alsdann . wenn

.fL«M»>»« naM bttstöMrr
' Zeit laste ich

»ltjr ! MMrmaüb ^ cni.
Den ^ i Zehr Nachmsttags sollen

ist Blümrökhs Hauses Grase in der Wie.
, del, unh iGrüsin demHillerftnhamm ver¬
heuert werden. ,

- »4 Ber .eyd Ohmstede hak
' das ktsn

' Gerke GerkenHishetb 'eWk ^
'
e , stetzkzu Hot,

»Nerfirl liegende Schiss zu betkauffens Lied-
. ha'bckchelieben sich bey ihm LU wildem
.

' irz Mstr ' Eileik 'Hiiirich Düdven beim
Hoocksieb hat eine nLue Hrnfiebe v . m.
8 FUß lang - und 4 fuß dreir tmd-mit Pferde,

^
der bezogen für einen ^ Üî en freist zu ver»

- - 26 Mett bonÄLbestennkfi»-
Mtung

'
fieüe ttwdlhrx . HruchinMr,,zum

HW !ss/^ vchAt8MBeMtW « böss«sth.
rtre zu Liefern äni ' Wittwr .ZMni ,

- '
.27 Bey JoHann Diederjch Ashantstc»

ü B 'ottöns stehet ein 4 ' Jähri ^ r helvrauner
'

Hengst mit 4 weiße

ich vsn ArmsUtoe ichidiidie

fäh
nW 'Kch'tmcs
siel , und da er bereits schon d -e halbe Fracht
eingenommen , so bitter er Gönnern und
Freunden welche fich dieser Gelegenheit noch
bedienen wollen, ibre ScstellunAen mit erster
Post auf ihm zu machen.

Zs Ein Garten am . Dümihalmerwege
belegen iß May iS ^ anzuncten zu Derben,
«rn . - Heuerlustige melde !, sich in dieser Wo¬
che bep tzi .-rrich Fv -richs.

51 Am ii Fedr des Som1b . Rachm . 4Ubc
sollen 7 Grasen im Hilterftuhamin verheu¬
ert werden. Liebhaber dazu wollen fich drs-
salls alsdeim in Franz Linz Hause cinfmden.

zr In Commistion har Roiff Lau^
sogleich roovK zinslich zu belegen.

3 z Diejenige roelche in weil . ÄarhS.
Herr Lrendtel Such aimoch für WNaren re-
sitten , werd- n hiermit avrrnM erinnert -

.l -i
rr



solches . !u A/it ..14 ,Lagen an dessen Kran
Mirtwe zu enlrjchtkii . wellalsdenn gericht«
Me Hülfe muß gesucht werden. ^

z4 Umir^ ichneter . wig . acht -Makten
Landes , . welche , am Hünkagelcr^BZege lst,
gen , und voriges Jahr zum Frttwejdcn be¬
nutzet worden .sind : zum Meiden oder MN
Aufbruche. aufeiä Jahr s.oder .auf längere
Zeit . -.verbeuren.

' Liebhgher . dazu, wollen
sich in den . ersten -acht Lagen des Monats
Februar bepHm eiUfindeu . Jever - .

'
, ^ G H . Mützer.

Z5 H - Amels atzfn Hocksiel still sein
daselbst , halbes Haus verkaufen , Kedhaber
können sich am Sonnabend -d. 4 . Fchr. indes

, Gastwirtb W. H. Hmrjchs Hause des Roch«
mittags4Mr einsttide » , Und nach den chok«

, rulegenden ^ snditiomLkaufen̂ . ,
'

zä .D!eLpec !alMoeeki,sifZssM . .Jost
. wMdgs.^ bHZkienitiet JanW -RinictsEhe«
stau erkgMe

'aw dgstAen 'skirchhofe , .
- -HM«,

neHaus nebst GariengrOd und einigenneuen
Baumaterialien als : eine Diele a - 1a Fuß
i nordischer dosten a . raff . i diko a . rg F.
7StickDielen-jtdö zu r ; F i ditoa . l» Fr

. . . noch -4 Mück. dtto..a . .« F . auS steter Hand
an die'Mejstbietenden verkaufen. Äebbaber
dazu wollen sich am Donnerstage als d, .i6
Febr. des Nachmittags 4 Uhr in desJo«
Hann,Jeremias Mützer Mughaujebey -er
alten BrütkeMfindengrud nach den daselbst
vorzulegenden Bedingungen kaufen.

Set - Isst den »6 Januar 4894,
Die Special . Jnspetstonhas.

, Geblrrt«an)eiga.
2 - »- Daß meine Frau hmstglsden 26.

dieses Wu -einigesundes Mädchen glücklich
entbundenist » zeigeM meine theuersten
Gönner , - Verwandteu und FrxundenhieL-

z durch gehorsamst an . Zever.
1 / Südbin»

.S 0 d e « « A N'
Z e i g en.

i Mit webmutbsvosien Herzen melde
- ich «Men Freunden , und -Verwandten den
gestern Abend nach einen Gchlaafluße im S7

' Ledens Jahre . erfolgten,plötzlichenLodmei«
nes theuren Ehemannes; des König! . Pregßi«
schrn"8kegierungs Direktors Tchaedermanu.

' Ueberzeugt von deren rheilnahme ver.
bitteich mir atze schriftliche Leyleidsbezeu-
gung. Amich den -ao. Zan. 1804.

r : . F: Ä. Schnedekmann , geborue
- Bacmriffer . ' - . > 7 - ^

2 Durchden Tod von mehriabrigea
- Leiden bestem entschlummerte diesen Abend
meine geliebte Gattin Maria Elisabeth, g«b.
Lelting, kur, vor demMnde . ihres 8z Jäh«
res» fle welche 40 Jahre läng die Gefahren
meines tzfbens gewesenwar. -und mir
in bas Land des Friedensvovangegangen ist.
Mit Gchmerz trenne .ich mich von ihr , uvd
zeige thetlnehmeiiden Freunden meinenLev-
Mau . Mvernsd . -L Jan. ,804.

A' A; Jansen. 8e». M».

-1 .
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